




Gebeths-Formul.

MoOlleſt auch der Weltlichen Obrigkeit,
Nin dem Heiligen Romiſchen Reiche und deſſen)

Vicarien, wie auchJ
lhdem Romiſchen Kayſer,

aber der Durchlauchtigſten unſerer in Vormundſchafft gna

digſtregierenden Furſtin und Frauen, Frauen Carolinen
verwittibten Hertzogin zu Sachſen, Julich, Cleve und Berg,
auch Engern und Weſtphalen,c. ſamt dem Durchlauchtig
ſten unſerm gleichfals gnadigſten Furſten und Herrn, Herrn
Ernſt Friedrich Carln, Hertzogen zu Sachſen, Julich,
Lleve und Berg, auch Engern und Weſtphalen, c. nicht min
der den zweyten Furſtl. Printzen und Printzeßin, ſo wohl des
Printzen Ludwig Friedrichs und Printzen Joſeph Friedrichs
Durchl. nebſt dero Furſtl. Frauen Gemahlin, ingleichen de
nen Hochfurſtlichen Herren Vettern hienger und Weima
riſcher Linie und dem gantzen hochloblichen Chur- und Furſtl.
Hauſe zu Sachſen, beneben allen hohen Anverwandten
und Befreundten, auch Erb-Verbruderten und Erb-Ver—
einigten langes Leben, beſtandige Geſundheit, ſamt aller zeit

lichen und ewigen Wohlfarthdesgleichen denen Geheimden
auch andern Rathen und Amtleuten tc. c.

Bey der Litaneh
Unſere hohe Vormundſchafft und LandesHerrſchafft mit

allen ihren Gewaltigen leiten und ſchutzen ec. c.
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